
Was muss die Schul-IT können?
Ihre Meinung interessiert uns!
Wir (Universität Bern und CH Open) suchen Lehrerinnen und Lehrer, 
Schul-IT-Verantwortliche, Schulleiterinnen und Schulleiter sowie andere 
BildungsexpertInnen, die sich 5-Minuten Zeit nehmen für unsere anony-
men Umfrage zu ihrer heutigen Schul-IT-Infrastruktur.
Herzlichen Dank im Voraus.

Kurz und bündig, worum es geht:
CH Open betreibt seit 2019 einen kostenlosen, offenen Schulserver als Proof of Concept. Dieses Angebot soll professionali-
siert und massentauglich gemacht werden. Die Stiftung Mercator Schweiz unterstützt CH Open finanziell um zusammen mit 
der Universität Bern eine Bedarfsabklärung und Machbarkeitsstudie zu machen. Eine breit angelegte, anonyme Umfrage zu 
dem heutigen  IST und SOLL soll uns helfen, die Bedürfnisse möglichst genau zu erfassen.
Die Umfrage läuft bis zum 11. Juni 2021.

Über CH Open
Der Verein CH Open fördert seit 1982 offene Systeme (Open Source Software) und Standards (Open Standards) in der Schwei-
zer ICT-Landschaft. Mit zahlreichen aktiven Working Groups und Events informiert und vernetzt die CH Open Unternehmen, 
öffentliche Verwaltung, Bildungsinstitutionen und Einzelpersonen und setzt sich politisch für mehr Offenheit und Nachhaltig-
keit in der Informatik ein. CH Open hat rund 200 Einzelmitglieder, 54 Kollektivmitglieder (Firmen und Behörden) und 52 Spon-
soren. Zahlreiche Kooperationen mit Schweizerischen und ausländischen ICT-Verbänden, Communities sowie Hochschulen 
und Behörden tragen zur Umsetzung der Anliegen von CH Open auf allen Ebenen bei.

Die Geschichte des Open Education Server

Der Verein CH Open betreibt seit August 2019 einen kostenlosen Schulserver (https://openeduserver.ch/), welcher einen 
Nextcloud Zugang, LibreOffice Online und Nextcloud Talk beinhaltet. Dieser Service kann von Schulen frei genutzt werden. 
Leider fehlten dem Verein bislang die finanziellen Mittel, um dieses Angebot zu professionalisieren, weshalb das Angebot 
während dem Lockdown, welcher die schweizweite Schliessung der Schule zur Folge hatte, trotz Nachfrage und Interesse von 
verschiedenen Schulen nicht grossflächig bekannt gemacht werden konnte. Dennoch sammelten wir im Rahmen eines Pilot-
projektes bereits wertvolle Erfahrungen mit der Schule Saanen, welche komplett auf den von CH Open angebotenen Open 
Education Server setzt.
 
Die Stiftung Mercator Schweiz hat im Rahmen des Programms „Digitalisierung und Gesellschaft“ die Wichtigkeit eines offe-
nen Schulservers ebenfalls erkannt. In der Not griffen nämlich viele Schulen auf schnell verfügbare und vermeintlich einfache 
Komplettangebote von Google und Microsoft zurück. Dies ist nicht im Sinne einer „Digitalen Selbstbestimmung“ und einer 
„Digitalen Teilhabe“, wie sie die Stiftung Mercator fördern möchte. Die Adfinis AG wurde daher im Sommer 2020 beauftragt, 
auf Basis verschiedener Anbieter Möglichkeiten für einen solchen offenen Server zu prüfen und als Prototypen zu erstellen.
 
In der nächsten Phase unterstützt die Stiftung Mercator Schweiz jetzt unseren Verein CH Open finanziell, um im Rahmen einer 
Bedarfsabklärung und Machbarkeitsstudie die Anforderungen an einen solchen offenen Schulserver vertieft zu erheben. Es 
geht darum, die Bedürfnisse von Lehrpersonen, IT-Verantwortlichen an Schulen/Schulleitungen und Vertretern des über-
geordneten Bildungssektor zu erheben. Diese breit angelegte Umfrage soll uns dabei helfen, diese Bedürfnisse möglichst 
konkret abzuholen. Damit die Bedarfsabklärung und Machbarkeitsstudie die richtigen Aufschlüsse liefert, sind wir auf die 
Hilfe von Ihnen angewiesen. Positives, negatives, kritisches und natürlich auch Wünsche und Visionen, alles soll Platz haben. 
Das Ziel der Bedarfsabklärung und Machbarkeitsstudie sind konkrete Aussagen dazu, ob die Bereitschaft und das Bedürfnis 
im Bildungssektor Schweiz zur Arbeit mit einem offenen Schulserver genügend vorhanden sind, wie dieser Server ausgestat-
tet sein müsste, in welchem finanziellen Rahmen sich ein solches Projekt für die Schulen bewegen muss und was für Support-
modelle gewünscht sind.

Helfen Sie uns? Den nur so finden wir heraus, ob wir unserer Vision von einem Open Education Server 2.0 für ganze Schulen 
und mehr Open Source in der Bildung etwas näher kommen oder nicht.

 
Wir sagen herzlich Dankeschön!
Und Weiterleiten ist ausdrücklich erlaubt.

Zur Umfrage

https://survey.fdn-tools.inf.unibe.ch/index.php/181935?lang=de
https://openeduserver.ch/
https://survey.fdn-tools.inf.unibe.ch/index.php/181935?lang=de

